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Auf der Rückseite der Tage

Wir stellten unseren Konfis zwei Fragen: “Was würdest Du tun, wenn Du 
Bundeskanzlerin wärst, oder einen Wunsch frei hättest?“ Die Antworten 

können wir uns vorstellen und die unseren wären ähnlich: Der Wunsch, 
dass alles besser wird, als es jetzt ist, für sie selbst, ihre Familien, 
unser Land, unsere Kirche, die Welt. Doch, wozu die Wünsche? Die 
Wirklichkeit ist anders, wohin wir sehen. Wünsche, Sehnen nach einer 
besseren Welt sind Utopie! Das können wir auch allen prophetischen 
Visionen entgegenhalten. Z. B. den berühmten nach Micha 4,1-5 und 
Jesaja 2,2-5: “Schwerter zu Pflugscharen – Spieße zu Sicheln“. Soldaten 
werden Bauern. Aus Zerstörung, Gewalt, Blutvergießen wird Bebauen 
und Bewahren der Schöpfung. Um das Kriegshandwerk zu verlernen, 
braucht es viele Generationen, bis keine mehr von Krieg weiß. Welche 
Utopie! Auch die Vision von der Völkerwallfahrt zum Berg Zion: Juden, 

Christen, Muslime, alle Religionen und Weltanschauungen kommen fried-
lich zusammen, hören auf Gottes Weisung. Und tun seinen Willen: Alle 
Verantwortlichen der Welt beschließen einen Fahrplan zur Heilung und 
Schutz von Schöpfung und Klima, Kampf gegen Fluchtursachen, Achtung 
der Menschenrechte … Am Ende der Tage. Wunderschön, doch reichlich 
naiv und utopisch! Tragen nicht die meisten Menschen dazu bei, dass dies 
nie sein kann? Arrogante, machtbesessene Politiker, Auto- und Waffen-
lobby, Totschlagargument „Arbeitsplätze“, Manipulation durch Medien. 
Die Weigerung, selber zu sehen und zu denken. Ja, vielleicht, am Ende der 
Zeiten – oder nie ….

ABER, meinen Micha und Jesaja damit wirklich des Ende der Tage in 
fernster Zukunft? Wir übersetzen: „in den letzten Tagen, am Ende der 
Tage“. Im Hebräischen heißt es aber: „Auf der Rückseite der Tage“… Wie 
ein Geldstück haben sie Vorder- und Rückseite, unterschiedlich gestaltet. 
Obwohl wir immer nur eine Seite sehen können, ist die andere gleichzeitig 
da. Ein faszinierender Gedanke! Völkerwallfahrt zum Zion - Umschmieden 
der Kriegswaffen – Wohnen in Frieden – Hören auf Gottes Weisung. Das 
ist jetzt! Gleichzeitig mit allem anderen. Es ist möglich, keine Utopie, son-
dern Wirklichkeit. Die Rückseite der Tage können wir sehen, drehen wir die 
Tage um – das viele Gute, das auch jetzt schon ist. Die Welt muss nicht auf 
den St. Nimmerleinstag warten. Frieden – Gerechtigkeit Menschen- und 
Schöpfungsrechte, sie sind jetzt schon da, möglich und genauso wirklich 
wie die Vorderseite der Tage. Ich muss nur sehen, meine Sinne für beide 
Seiten, für die ganze Wirklichkeit öffnen und mitwirken mit allen meinen 
Fähigkeiten, Kräften, Liebe und Vertrauen.

Das ist dann so, wie zu lesen und zu sehen auf der Rückseite dieses Heftes.

Pfarrerin Eva Loos

Vorwort
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100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland - 
„etwas wie ein Wunder“

Es gibt Dinge, die finden 
zuverlässig in meinen Brief-
kasten:
Rechnungen – wie ärgerlich; 
Urlaubspostkarten – wie 
schön; Wahlunterlagen – 
wie selbstverständlich: Bun-
destagswahl, Landtagswahl, 
Bürgerentscheid – immer 
gibt es was zu wählen.
Und seit ich 18 bin, bin ich 
immer dabei. 
Zumindest, bin ich immer 
eingeladen, dabei zu sein.

„Wie selbstverständlich.“ 
denke ich, bis mir klar wird, 
wie lange Weltgeschichte 
stattfand, ohne dass Frau-
en mitgewählt haben – in 
Deutschland bis zum 19.01. 
1919!

1919 
Das war vor hundert Jahren. 
So lange gibt es das Frauen-
wahlrecht in Deutschland: 
100 Jahre.
Klingt viel; ist es aber nicht, 
denn es heißt: 
Meine Urgroßmütter haben 
noch erlebt, dass Frauen 
nicht wählen und dass das 
selbstverständlich war, eine 
Tatsache, begründet in der 
weiblichen Natur – so die 
Überzeugung, die auf ihren 
wackeligen Füßen Jahrhun-
derte bestand.

Frauen und Männer sind von 
Natur aus verschieden. 
Männer haben ihren Platz in 
der politischen Öffentlich-
keit; Frauen kümmern sich, 
um Heim, Herd, Kinder und 
sind damit – weil weiblich – 
vollkommen ausgelastet. 
Das dachten alle.

Alle? 
Nein, nicht alle. 
Allen voran die Frauen, die 
berufstätig sein wollten/ 
mussten, konnten immer 
weniger anfangen mit dem 
Rollenbild, das sagte, Frau sei 
bürgerlich, wohlhabend und 
aufs Private zurückgezogen. 

Berufstätige Frauen konnten 
sich nicht zurückziehen. Sie 
standen mitten im öffentli-
chen Leben und empfanden 
die Beschränkung ihrer 
öffentlichen Rechte zuneh-
mend als ungerecht. 
Nicht zufällig bildete der 
Allgemeine Deutsche Leh-
rerinnenverein den Kern der 
deutschen Frauenbewegung, 
die zunächst v.a. verbesserte 
Mädchenbildung forderte. 
Die in den 1860ern entste-
henden Frauenvereine ver-
fassten Petitionen und setz-
ten sich bei der Regierung 
für ihre Ziele ein. 

Dennoch spielte das Frau-
enwahlrecht in der „großen 
Politik“ weiterhin keine 
Rolle. 
Bei der Gründung des 
Kaiserreiches (für die grau-
en Zellen: das war am 
18.01.1871) wurde es nicht 
bedacht.

Erst 1891 setzte sich die SPD 
für das Frauenwahlrecht 
ein, aber nur, weil man(n) 
sich davon Unterstützung 
versprach gegen das ein-
kommensabhängige Män-
nerwahlrecht.
Halbherzig also, aber immer-
hin: die SPD setzte sich ein. 

Die Liberalen und die Kon-
servativen nicht.
Die Liberalen, weil sie – mit 
Frauenwahlrecht im Pro-
gramm –  ihre Chancen, 
gewählt zu werden, schwin-
den sahen und die Konser-
vativen … weil sie konserva-
tiv waren. 

So blieb es an den Frauen 
hängen, für das Frauenwahl-
recht zu kämpfen, und das 
taten sie – mit Lang-Mut: 
Helene Lang war 1894 eine 
der ersten deutschen Frauen, 
die in öffentlichen Reden 
das Frauenwahlrecht ver-
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langte.
1902 gründeten Anita Aug-
spurg und Lida Gustava 
Heymann den „Deutschen 
Verein für Frauenstimm-
recht“, der den Kampf um 
das Frauenstimmrecht als 
zentrale Aufgabe ansah. 

So gerüstet, ließen es die 
Frauen nicht auf sich sitzen, 
als das preußische Herren-
haus am 2. 10. 1918 das 
gleiche Wahlrecht für alle 
Männer unter Ausschluss 
der Frauen annahm. In 
Gegenwehr unterschrieben 
am 25. 10. 1918 u.a. Gertrud 
Bäumer (Bund Deutscher 
Frauenvereine), Marie Stritt 
(Vorsitzende des Deutschen 
Reichsverbandes für Frau-
enstimmrecht) und Anita 
Augspurg (Deutscher Frau-
enstimmrechtsbund), ein 
Schreiben an den Reichs-
kanzler, in dem eine Audienz 
wegen der Einführung des 
Frauenwahlrechts gefordert 
wurde. 
Das Gespräch kam aber 
nicht zustande. 

Erst als der Kieler Arbeiter- 
und Soldatenrat das Frauen-
wahlrecht forderte, bewegte 
sich etwas (für die grauen 
Zellen: Der Kieler Matro-
sen- und Arbeiteraufstand 
begann am 3. November 
1918. Er löste die Novem-
berrevolution aus, die dazu 
führte, dass die Monarchie 
gestürzt wurde, alle größe-

ren Städte des Deutschen 
Reiches unter die Kontrolle 
revolutionärer Arbeiter- und 
Soldatenräte kamen und die 
Republik ausgerufen wurde).

Erst, als das alles gesche-
hen war, rangen sich die 
Parlamentarier durch, einen 
Antrag zum Frauenwahlrecht 
auf den Weg zu bringen. 

Aber der Antrag blieb 
unerledigt und so wurde das 
Wahlrecht den deutschen 
Frauen nicht vom Reichstag, 
sondern vom Rat der Volks-
beauftragten (= provisori-
sche Revolutionsregierung) 
am 12. November 1918 ver-
liehen. Ein Recht, von dem 
sie am 19. 1. 1919 zur Wahl 
der verfassungsgebenden 
Nationalversammlung erst-

mals Gebrauch machten.

Uff! 

Was für ein Weg!

Bedenkt man ihn, ist ver-
ständlich, dass Marie Stritt 
schrieb: „Die deutschen 
Frauen haben das Wahlrecht. 
(…) Es ist eine (…) Erhebung 
aus gänzlicher politischer 
Rechtlosigkeit zu voller 
staatsbürgerlicher Freiheit 
(…) etwas wie ein Wunder.“

Vikarin Eva Mundinar 

Dieser Artikel basiert in großen 
Teilen auf: Angelika Schaser: 
Zur Einführung des Frauenwahl-
rechts vor 90 Jahren am 12. 
November 1918  in feministische 
Studien1 (2009) S. 97-110
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ziergänge und jahreszeitliche Feste. Um 17 Uhr endet die 
„Johannisstube“ mit einem gemeinsamen Gebet.

Während man sich um die an Demenz Erkrankten liebevoll 
kümmert und sie bestens betreut, können die pflegenden 
Angehörigen die Auszeit nutzen z.B. für Arzttermine und 
Haushalt oder einfach zum Entspannen und Kraft schöpfen.
Die Teilnahme an der „Johannisstube“ ist oft umsonst, weil 
man sich den Unkostenbeitrag von sieben Euro pro Stunde 
von der Pflegekasse zurückerstatten lassen kann.

Kontakt: Fachstelle für (pflegende) Angehörige, Telefon 
09721/ 7728-99 
weitere Informationen: www.angehoerigenberatung-
schweinfurt.de

Eva Baunach

Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt

Johannisstube: 
Betreuung für 
Demenzerkrankte  

Die Pflege und Betreuung 
von an Demenz erkrankten 
Familienangehörigen kann 
emotional, körperlich und 
zeitlich sehr anstrengend 
sein. Zur Entlastung gibt es 
Information, Beratung und 
Unterstützung durch die 
Fachstelle für (pflegende) 
Angehörige. 

Im Jahr 2012 hat die Diako-
nie Schweinfurt gemeinsam 
mit der evangelischen Kir-
chengemeinde St. Johannis 
und engagierten Bürger/
innen eine wöchentliche 
Betreuungsgruppe für 
Demenzerkrankte ins Leben 
gerufen: die „Johannisstube“. 
Sie trifft sich jede Woche am 
Donnerstag von 14 bis 17 
Uhr im Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1 in 97421 
Schweinfurt, also gleich 
neben der St. Johannis 
Kirche. Es wird entsprechend 
den Jahreszeiten gebastelt, 
es werden Gedächtnistrai-
ning und Spiele gemacht 
oder Kreuzworträtsel gelöst. 
Beim gemeinsamen Kaffee-
trinken lässt man es sich 
gut gehen, unterhält sich 
und meist wird viel gelacht. 
Beliebt sind auch kleine Spa-
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770895

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Klänge in der Nacht
Freitag, 22. März 2019 - 20:00

Kirchenführung mal anders: Die evangelische Citykirche 
Schweinfurt lädt wieder ein zu einem besonderen Erlebnis.

Mitten in der Nacht erwachen in der dunklen Johanniskir-
che einzelne Figuren zum Leben. Ausschnitte aus Kunstwer-
ken der Johanniskirche werden beleuchtet. Ungewohnte 
Perspektiven auf die Kunst und auf das eigene Leben ent-
stehen. Literarische Texte verweben sich mit leiser Musik 
der Band MehrBlick in kleiner Besetzung.

Zur Ruhe kommen im Dunkel der Nacht. Nachdenken über 
Fragen des eigenen Lebens. Den Kirchenraum neu entdek-
ken. Kirchenführung, Passionsandacht, literarische Lesung, 
Liederabend: Diese nächtliche Stunde hat von all diesen 
etwas und ist doch mehr als das.

www.klaenge-in-der-nacht.de

MehrWegGottesdienst
Sonntag, 24. Februar 2019 - 17:30

Ich bin so froh, dass es mich gibt!

Mitten im Faschingstreiben laden wir Sie ein zu einem 
bunten, fröhlichen Gottesdienst. Wir laden Sie ein, einfach 
mal das Leben zu feiern: Ihr eigenes Leben. Gott dankbar 

zu sein dafür, dass er Sie so 
wunderbar gemacht hat.

Und selbst, wenn nicht alles 
in Ihrem Leben rund verläuft 
(was ja normal ist): Es gibt 
doch trotzdem so vieles, 
wofür wir dankbar sein 
können. Manchmal bemer-
ken wir es nur nicht gleich …

Was macht gerade Sie zu 
einem ganz besonderen 
Menschen? Und: Was macht 
Sie in Ihrem Leben froh und 
dankbar? Lassen Sie uns 
gemeinsam danach auf die 
Suche gehen. Lassen Sie uns 
gemeinsam feiern, dass es 
Sie gibt. Genau Sie.

Mit dabei ist wieder die 
Band MehrBlick.

Wir vom MehrWegGottes-
dienst-Team freuen uns auf 
Sie!



8

Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Bildungsreferentin für 
Projekte: 
Maria Aderhold
Mail: aderhold@ebw-
schweinfurt.de

Die Highlights unseres Angebotes
Das steht mir doch zu! - Ein sozialethischer Vortrag

Es gibt Unternehmen, da verdienen Vorstände das 
14fache Monatsgehalt eines Beschäftigten am Tag.  
Andere Menschen arbeiten 40 Stunden in der Woche 
und ihr Verdienst liegt dennoch unter dem Existenz-
minimum. Da können leicht Empfindungen von Unge-
rechtigkeit und Neid aufkommen.
Der Vortrag setzt sich mit dieser Spannung auseinander.
Termin: Di, 26.2.2019, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Räume des EBW
Anmeldung: nicht erforderlich.
Kosten: 4,- €
Referent: Thomas Krämer
Wasser - Ursprung und Quelle meiner Lebensenergie
Ein kneippscher Gesundheitstag zur Stärkung an 
Körper, Geist und Seele

Kneipp ist nicht einfach Wasser-Planschen. Der Theo-
loge sah bereits vor mehr als hundert Jahren, dass 
Körper, Seele und Geist ganzheitlich im Blick bleiben 
müssen, wenn der Mensch gesund werden oder bleiben 
soll. Gleichzeitig erkannte er die heilende Wirkung des 
Wassers. Der Vortrag führt in das kneippsche Gesund-
heitskonzept ein und übt die praktische Anwendung.
Termin: Sa, 30.3.2019, 9:00 – 12:00 Uhr
Ort: Räume des EBW
Anmeldung bis 18.03 beim EBW (09721 22 55 6)
Kosten: 25,- € (inklusive Wasser und kleiner Imbiss im 
Anschluss
Referentin: Anne-Kathrin Eisenbarth
PEKiP-Kurs

Ein Kurs von 10 Treffen für Mütter und Väter von 
Kindern, die im Dezember 2018 oder Januar 2019 
geboren wurden
Termin: Do, 28.3.2019, 9:00 – 10:30 Uhr
Ort: Räume des EBW
Anmeldung bis 14.03.2019
Teilnahmegebühr: 110,-€/Kurs, StudentInnen: 80,- €, 
SozialpassinhaberInnen: 50,- €
Referentin: Ingeborg Dümpert

Bewegung, Wahrnehmung 
und Spiel im ersten 
Lebensjahr

Ort: Räume des EBW
Anmeldung bis 04.03.19
Referentin: Kornelia 
Schmidt
kostenfrei

für Babys von 3 bis 5 
Monaten
Termin: Di, 12.3.2019, 
15:00 – 16:30 Uhr
Bitte mitbringen: Decke 
oder Handtuch

für Babys von 7 bis 11 
Monaten
Termin: Do, 14.3.2019, 
15:00 – 16:30 Uhr
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FRÜHJAHRSSAMMLUNG 
25. FEBRUAR BIS 03. 
MÄRZ 2019

Mit dem Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD bzw. BFD27+) 
und dem freiwilligen sozi-
alen Jahr (FSJ) bietet das 
Diakonische Werk Bayern 
gleich drei verschiedene 
Optionen an, sich einzubrin-
gen und sich freiwillig zu 
engagieren.

In den Jugendfreiwilligen-
diensten (FSJ und BFD) 
können junge Menschen bis 
27 Jahre für 6, 12  oder 18 
Monate in kirchlich-sozialen 
Einrichtungen mitarbei-
ten. Z. B. in Einrichtungen 
der Jugendarbeit oder der 
Jugendhilfe, in  Einrich-
tungen für Menschen mit 
Behinderungen, in Ein-
richtungen der Alten- und 
Krankenpflege, in Kirchenge-
meinden und Kindergärten, 
um damit einen Einblick in 
die verschiedenen Arbeitsbe-
reiche der sozialen Arbeit zu 
bekommen.

Der Freiwilligendienst kann 
durch die Arbeit in den ver-
schiedenen Praxisfeldern zur 
beruflichen Orientierung 
beitragen. Die jungen Men-
schen können ihren Horizont 
erweitern und Grenzen der 
eigenen Person erleben, 
indem sie neue Arbeitsfelder 
und neue Menschen kennen 
lernen. 

Mit dem BFD27+ bietet das 
Diakonische Werk Menschen 
ab 27 Jahren ohne Alters-
grenze die Möglichkeit, aus 
über 1.000 Einsatzplätzen in 
Kirche und Diakonie auszu-
wählen. Der BFD27+ richtet 

sich an Frauen und Männer nach der Elternphase, an Men-
schen, die eine sinnvolle Beschäftigung suchen, an Men-
schen im Vorruhestand oder im Ruhestand, die noch etwas 
bewegen wollen und an berufliche Quereinsteiger/innen.

Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Arbeit der Dia-
konie Bayern mit Freiwilligen aus dem Ausland, die Beglei-
tung von Freiwilligen mit besonderem Unterstützungsbe-
darf, die Freiwilligendienste mit Fluchtbezug sowie alle 
anderen Angebote der Diakonie in Bayern.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. Spenden Sie.
Herzlichen Dank!

Spenden können Sie:
• bei Ihrem Evang.-Luth. Pfarramt
• an das Diakonische Werk in Ihrer Nähe
• an das Diakonische Werk Bayern e.V.,
  Evangelische Bank eG
  IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22, BIC: GENODEF1EK1
  Stichwort: Frühjahrssammlung 2019

• bei unserer Spendenhotline 0800 7005080*
  Spenden Sie einmalig 5 €, 10 € oder 15 € oder unterstüt-           
  zen Sie die Diakonie als Dauerspender!
  (* Der Anruf ist gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)

20% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben direkt 
in der Kirchengemeinde für diakonische Arbeit und Projekte.
45% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit vor 
Ort.
35% der Spenden an die Kirchengemeinde gehen ans Dia-
konische Werk Bayern für diakonische Projekte. Hiervon 
wird auch das Informationsmaterial und das notwendige 
Material zur Durchführung der Sammlung finanziert.
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1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Museum Georg Schäfer
Dienstag, 5.2.19 um 18 Uhr
Führung mit Coleen Reuß 

Frauenbund in der Vesperkirche
Freitag, 8.2. ab 10.30 Uhr
Bilder – Texte – Bücher

Mehrgenerationenhaus in 
Schwebheim
am Freitag, 15.2. um 10 Uhr
Treffen im Museum, dann 
zur Gastlichkeit ab 11.30 Uhr.

Faschingsveranstaltung
Samstag, 23.2 um 15 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus,
Friedenstraße 23 bei Tanz, Musik, 
Jonglieren für Mitglieder,
Familien und Kinder.

FrauenbundCafé
Mittwoch, 27.2. und 27.3. 
um 15 Uhr in den Räumen 
Krumme Gasse 25/27 
Infos und Gastlichkeit. 

Fahrt nach Stübig und Bamberg
am Freitag,15.3. Abfahrt
um 9 Uhr Peter u. Paul, 
dann Theater.
Schokoladenfabrik, dann 
Stadtführung und Museum.

Sprachkurse für Neubürger
Jeden Mittwoch von 10-12 Uhr,
mit 4 Übungsleiterinnen.

Sprachkurse und Hausaufgabenhilfe

Wie in den letzten Jahren werden wir auch 2019 Schü-
ler fördern jeden Freitag und Samstag im Mehrgenera-
tionenhaus und in den Räumen Krumme Gasse 25/27.

Jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr werden Neubürger 
und Russlanddeutsche in Sprachkursen für deutsche 
Sprache gefördert. Unsere Mitglieder nehmen Kontakt 
mit  Kindern und Teilnehmerinnen der Sprachkurse 
auf, vor allem am Faschingsnachmittag am 23.2.19 im 
Evangelischen Gemeindehaus, wo wir für alle wieder 
Gutes tun. Mütter und Kinder können auch in die 
Krumme Gasse kommen, wo wir mit ihnen singen und 
basteln. 

An der Gymnastik nehmen viele Mitglieder teil. Neu 
und gut gestaltet ist sie auch am Mittwoch um 19 
Uhr im Wilhelm-Löhe-Haus mit Martina Giegler. Auch 
Gisela Staffort-Hartlieb und Clivia Haaf bieten wieder 
ihre beliebte Gymnastik an. 

Eine Reise nach Stübig zur Schokoladenfabrik und 
nach Bamberg am 15.3.19 zur Stadtführung und ein 
Besuch im Museum zeigt uns Schönes. 

Der Frühlingsanfang am 20.3. lässt uns auf einen schö-
nen Tag mit Gastfreundschaft hoffen, am Samstag, 24.  
März im Garten der Begegnung ab 15 Uhr.

Nach dem besten Jahr 2017 in unserer Geschichte er-
warten wir ein vergleichbares Ergebnis 2019.

Wir starten ins neue Jahr mit großer Freude und 
großem Dank an unseren Vorstandsrat und alle Mit-
glieder.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Herzliche Einladung

Im Jahr 2019 erwarten Sie wieder interessante Themen, die 
wir im Rahmen unserer Bildungsarbeit anbieten. Schwer-
punkte liegen in den Bereichen Sozial- und Gesellschafts-
politik. Daher kooperieren wir verstärkt mit Evangelischen 
Bildungswerken.

Informationsveranstaltung in Kooperation mit dem Evang. 
Bildungswerk Schweinfurt:
Zum Thema „Das steht mir doch zu!“ analysiert und refe-
riert Dipl. Volkswirt (FH) Thomas Krämer, Nürnberg, die 
fortschreitende Spaltung unserer Gesellschaft in weiter 
steigende Armut und das Anwachsen von ungeheurem 
Reichtum. Dieser sozialethische Vortrag setzt sich mit der 
Spannung zwischen Neid und Gerechtigkeit auseinander. 
Dienstag, 26.02.2019, 19:30 Uhr, im Beratungsraum von kda 
und EBW, Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße. 
Kosten: 4,00 €

Ein Wochenendseminar zur Vertiefung des Themas „Arme 
werden ärmer, Reiche reicher…“ findet vom 15. bis 17. 
März 2019 in Retzbach statt. Ein Schwerpunkt ist auch die 
Ungleichheit in unserem Land. Dort wird neben Impulsre-
feraten die Möglichkeit geboten, selbst Ideen einzubringen 
und mit anderen Vorschläge zu Veränderungen zu erarbei-
ten. Fordern Sie bitte die Ausschreibung im kda an.

Am Samstag, 30. März, von 9 bis 12 Uhr, sind kda und 
afa Kooperationspartner des EBW zum Halbtagessemi-
nar „Wasser - Ursprung und Quelle meiner Lebensener-
gie – Ein Kneippscher Gesundheitstag zur Stärkung von 
Körper, Geist und Seele“. Es wird mit praktischen Übungen 
verknüpft. Referentin ist Anne-Kathrin Eisenbarth, Dipl. 
Theologin und Kneipp-Gesundheitstrainerin (SKA). Freuen 
Sie sich auf einen entspannenden Vormittag, der mit einem 
Imbiss endet. Anmeldungen über EBW. Kosten: 25,00 €

Lassen Sie sich einladen, informieren Sie sich, diskutieren 
Sie mit und lernen Sie Neues.

Wir freuen uns auf Sie.

Evi Pohl
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendkonvent 
vom 22.3.-24.3.2019 im KJG- Haus in Schonungen!
Für ehrenamtliche Mitarbeitende in den Kirchengemeinden 
ab 14 Jahren!
Kosten 35,00 € (werden in der Regel von deiner Kirchenge-
meinde übernommen).

Jugendfreizeit nach Kroatien 
für 14-17jährige vom 04.8.-14.8.2019
Untergebracht sind wir in einem Landhaus in Norddalma-
tien und es bietet einem alles was man für einen schönen 
Urlaub braucht: Sportplätze, Pool, Trampolin und Hänge-
matten. Wir machen auch einen Ausflüg in die Küstenstadt 
Zadar und das Meer ist nicht weit entfernt.
Wir haben noch wenige freie Plätze ! Also schnell anmel-
den!
Kosten: 349,00 € bei Buchung bis 01.3.2019, ab dem 
02.3.2019 kostet es 409,00 €
Mit dabei ist: Hin- & Rückfahrt in Kleinbussen; Vollverpfle-
gung (Selbstversorgerküche); Unterkunft im Haus „Land-
haus Norddalmatien“; Ausflüge inkl. Eintritt

Kinderzeltlager 
für 6-10jährige vom 19.08.-23.08.2019 auf dem 
Pfadfinderzeltplatz in Euerbach
In dieser Woche erlebt ihr gemeinsam so manches Aben-
teuer und lernt den alten Orient kennen. Dich erwarten 
Spiel und Spaß, nette Kinder, ein freundliches Team, ver-
schiedene Kreativangebote, gemeinsame Abende am Lager-
feuer und ein Ausflug nach Schweinfurt in den Wildpark 

„Drei Eichen“.
Kosten: 80,00 €
Besonderheiten: Du schläfst in deinem eigenen Zelt!

Neuigkeiten

Beim Herbstkonvent 2018 wurde die Dekanatsjugendkam-
mer für die nächsten zwei Jahre gewählt.
Es wurden Luca, Stefanie, Felix, Lars, Hannah und Benedikt 
als Vertreter_Innen des Dekanatsjugendkonventes gewählt.
Stefanie ist in der letzten Sitzung als neue Vorsitzende der 
Dekanatsjugendkammer gewählt worden.
Zudem übernimmt  Pfarrer Andreas Grell die Aufgabe als 
Dekanatsjugendpfarrer der Evangelischen Jugend Schwein-
furt.

Schön, dass es Euch gibt!

Beim Candle Light Dinner haben wir uns bei den lieben 
Menschen bedankt und aus der Dekanatsjugendkammer 
verabschiedet, die die letzten Jahre mit einem herausragen-

den Engagement, Geduld 
und Herzenswärme die 
Evangelische Jugendarbeit 
im Dekanat begleitet und 
mitgestaltet haben.

Liebe Alex, Francesca, Grit 
und Julian-Alexander - 
Danke für alles!
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Leitender Sekretär
N.N.

Jugendsekretärin
Annalena Kühne

Tel. 09721/24070-2
annalena.kuehne@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

CVJM Freizeiten 2019

Woche des Gemeinsamen Lebens im CVJM Schweinfurt 
für Jugendliche ab 13 vom 24.02.-02.03.19
Gemeinsam wollen wir eine Woche lang im CV leben: Jeder 
geht morgens zur Schule, Arbeit, Uni, FH – und abends in 
die WG zum Wohnen, Lernen, Spielen, Reden und Beten.

Preis: Mitglieder ab 25 €, Nichtmitglieder + 5 € Zuschlag, 
außerhalb Stadt- und Landkreis Schweinfurt, 55,00 € 
Leitung: A. Kühne & Team

Tarnschlucht in Frankreich für 13-15jährige + 
16-20jährige vom 28.07.-11.08.19
Gemeinsam wollen wir die Tarnschlucht entdecken, zu Fuß 
und vor allem mit dem Kanu. Das ein oder andere groß 
angelegte Geländespiel wird natürlich auch nicht fehlen. 
Neben dieser Action wollen wir auch Lyon entdecken 
und die französische Kultur genießen. Ein zentraler Teil 
unseres Programms ist es, uns Zeit für Gott und die Bibel zu 
nehmen.

Preis bei Anmeldung bis 30.04. ab 499 €, danach 525 €, 
Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag
Leistung: Fahrt, Unterkunft, VP, Programm, Leitung, 
Ausflüge, Auslandskrankenvers.
Leitung: A. Kühne & Team

Schornweisach für 8-12jährige Jungs und Mädels vom 
01.09.-08.09.19
Für eine Woche bevölkern wir Holzhütten auf einem großen 
Gelände mit See, Grillstelle und einem perfekten Wald 
für Geländespiele in Schornweisach. Was erwartet Dich? 
Abenteuergeschichten, Schnitzen, Lieder am Lagerfeuer, 
spannende Geschichten von Gott, Turniere, Rätsel uvm.

Preis bei Anmeldung bis 31.05. ab 120 €, danach 130 €, 
Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag,
Leistung: Fahrt, VP, Unterkunft, Programm, Leitung, Ausflug
Leitung: A. Kühne & Team

Weitere Infos auf der Homepage. 

Schweinfurt
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

Donnerstag, 07. Februar 2019, um 19:00 Uhr

OHRENSCHMAUS

Musikalische Stunde zur Vesperkirche
Pfarrerinnen und Pfarrer des Dekanates Schweinfurt 
singen und musizieren gemeinsam.

Leitung: KMD Andrea Balzer

Eintritt frei – Spenden erbeten.

Samstag, 23. Februar 2019, 18 Uhr

ORGELKONZERT

Hansjörg Albrecht spielt
Johann Sebastian Bach: Goldberg-Variationen
Die Kunst der Orgeltranskription

Karten zu 12,00 Euro/10,00 Euro ermäßigt an der 
Abendkasse (geöffnet ab 17 Uhr)

Samstag, 16. März 2019, um 19 Uhr

KLAVIER-RECITAL

Tomoko Ogasawara
spielt am Bechstein-Flügel
Werke von D. Scarlatti, J. Brahms, Fr. Schubert

Eintritt frei – Spenden erbeten.
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Augustinum

13. Februar, 16:00 Uhr
Gottesdienst AM
13. März, 16:00 Uhr
Gottesdienst

Marienstift
14. Februar, 17:00 Uhr
14. März, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
12. u. 26. Februar
12. u. 26. März
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
13. (AM) u. 27. Februar
13. (AM) u. 27. März
jeweils 15:00 Uhr GD

Pflegezentrum  
Maininsel
07. (AM), 21. u. 28. Februar.
07., 21. u. 28. März
jeweils 15:00 Uhr 

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
06. Februar, 15:15 Uhr
Gottesdienst

AM = Abendmahl

Maria Frieden

26. Februar, 15:15 Uhr
26. März, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 02. Februar
Gottesdienst AM
Pfarrerin Ullmann

 Samstag, 09. Februar
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 16. Februar
Gottesdienst 
Prädikant Gäb

Samstag, 23. Februar
Gottesdienst 
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 02. März
Gottesdienst AM
Pfarrer Mulugeta

Samstag, 09. März
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 16. März
Gottesdienst
Prädikant Gäb

Samstag, 23. März
Gottesdienst
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 30. März
Gottesdienst
Prädikant Gäb

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Samstag, 23. Feb., 14:00 Uhr
Gehörlosen-Gottesdienst

(Pfarrer Sauer)

Gut Deutschhof
Samstag, 23.02., 11:00 Uhr 
Tauftag

(Pfr. Mulugeta) 
Samstag, 23.03., 11:00 Uhr 
Tauftag

(Pfrin Ullmann) 

Christuskirche

Freitag, 01.03., 18:30 Uhr
Gottesdienst zum
Weltgebetstag

Ort: Kirche Maria Hilf
(Fritz-Soldmann-Str. 35,
97424 Schweinfurt)

Pflegezentrum am 
Wasserturm
23. Februar, 15:30 Uhr
30. März, 15:30 Uhr
Gottesdienst

Wenn Sie Abendmahl im Kran-
kenzimmer möchten, melden 
Sie sich bitte bei Frau Pfarrerin 
Rosa (über den Empfang oder 
Ihre Station). 

Domocil-
Theresienstraße
04. Februar, 16:00 Uhr
04. März, 16:00 Uhr
Gottesdienst
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche
Oberndorf

So
03.
Feb.

09:30 GD 
(Diakon Leistner)
10:45 Zappel-
philipp GD 
(Zappelphilippteam)

10:45 GD
(Diakon Leistner)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM 
Saft
(Pfr. Petersen)

10:00 GD 
(Präd. Pache)

So
10.
Feb.

09:30 Vorstel-
lungsGD der Kon-
firmanden
(Konfi-Team)

10:45 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD/AM
(Pfr. Jurkat/Präd. 
Kritzner)

So
17.
Feb.

10:00 Sonntags-
Spezial zu Karl 
Barth

10:45 GD/AM
(Diakon Leistner)

09:00 GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD 
(Präd. Roth)

So
24.
Feb.

09:30 GD mit 
Kanzeltausch - 
Prediger: Diakon 
Werb
(Pfr. Weich)

10:45 GD 
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD 
(Pfr. Rambo)

10:30 GD 
(N.N.)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
03.
März

09:30 GD 
(Pfrin. Molinari)
10:45 Zappel-
philipp GD 
(Zappelphilippteam)

10:45 GD 
(Pfrin. Molinari)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM 
Wein
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(N.N.)

So
10.
März

09:30 GD/AM 
(Pfr. Weich)

10:45 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD 
(Lektorin Gramsch)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD 
(Präd. Roth)

So
17.
März

09:30 GD 
(Pfrin. Molinari)

10:45 GD 
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD 
(Präd. Pache)

10:30 FamilienGD
(Pfrin. Loos + Kita-
Team)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

*

*

*
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*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD
(Pfr. Deininger)
11:00 Brunchtime 
GD + KiGo 
(Dina Ketzer)

09:30 GD mit 
anschl. Kirchen-
kaffee
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfr. Grell)

09:00 GD im KRS
(Pfrin. Bruckmann)

So
03.
Feb.

10:00 GD + KiGo
(Lektor Niemeyer)

09:30 GD
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Rosa)
11:00 KinderGD 
(KiTa Gut Deutschhof)

10:30 GD/AM 
Abschluss der 
Vesperkirche
(Dekan Bruckmann)

10:30 GD in St. 
Johannis
(Dekan Bruckmann)

So
10.
Feb.

10:00 GD + Konfi 
+ KiGo 
(Präd. Michalik)
19:00 Lobpreis 
GD/AM
(Präd Krause)

09:30 GD/AM 
(Präd. Gäb)

11:00 PredigtGD 
(Präd. Gäb)

10:30 GD 
(Pfr. Grell)

09:00 GD im KRS
(Pfr. Grell)

So
17.
Feb.

10:00 GD/AM + 
KiGo 
(Präd. Rottmann)

09:30 GD 
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD 
(Dekan Bruckmann)

09:00 GD mit 
Verabschiedung 
von Vikarin Mun-
dinar
(Pfrin. Bruckmann)

So
24.
Feb.

10:00 GD 
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime 
GD + KiGo 
(Präd. Michalik)

09:30 GD mit 
anschl. Kirchen-
kaffee
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfr. Grell)

09:00 GD/AM
(Pfr. Grell)

So
03.
März

10:00 GD + KiGo
(Präd. Pache)

09:30 GD/AM 
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD 
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD im Rah-
men der Frauen-
wochen
(Pfrin. Bruckmann)

So
10.
März

10:00 FamGD 
(Präd. Michalik + 
Team)
19:00 Lobpreis 
GD/AM
(Präd Michalik)

09:30 Vorstel-
lungsGD der Kon-
firmanden
(Pfrin. Ullmann u. 
Pfr. Mulugeta + 
Team)

11:00 PredigtGD
(Lektor Schulz)
11:00 KinderGD 
(KiTa Gut Deutschhof)

10:30 GD 
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
17.
März

*

*

*



*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD
(Pfr. Deininger)
11:00 Brunchtime 
GD + KiGo 
(Dina Ketzer)

09:30 GD mit 
anschl. Kirchen-
kaffee
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfr. Grell)

09:00 GD im KRS
(Pfrin. Bruckmann)

So
03.
Feb.

10:00 GD + KiGo
(Lektor Niemeyer)

09:30 GD
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Rosa)
11:00 KinderGD 
(KiTa Gut Deutschhof)

10:30 GD/AM 
Abschluss der 
Vesperkirche
(Dekan Bruckmann)

10:30 GD in St. 
Johannis
(Dekan Bruckmann)

So
10.
Feb.

10:00 GD + Konfi 
+ KiGo 
(Präd. Michalik)
19:00 Lobpreis 
GD/AM
(Präd Krause)

09:30 GD/AM 
(Präd. Gäb)

11:00 PredigtGD 
(Präd. Gäb)

10:30 GD 
(Pfr. Grell)

09:00 GD im KRS
(Pfr. Grell)

So
17.
Feb.

10:00 GD/AM + 
KiGo 
(Präd. Rottmann)

09:30 GD 
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD 
(Dekan Bruckmann)

09:00 GD mit 
Verabschiedung 
von Vikarin Mun-
dinar
(Pfrin. Bruckmann)

So
24.
Feb.

10:00 GD 
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime 
GD + KiGo 
(Präd. Michalik)

09:30 GD mit 
anschl. Kirchen-
kaffee
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfr. Grell)

09:00 GD/AM
(Pfr. Grell)

So
03.
März

10:00 GD + KiGo
(Präd. Pache)

09:30 GD/AM 
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD 
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD im Rah-
men der Frauen-
wochen
(Pfrin. Bruckmann)

So
10.
März

10:00 FamGD 
(Präd. Michalik + 
Team)
19:00 Lobpreis 
GD/AM
(Präd Michalik)

09:30 Vorstel-
lungsGD der Kon-
firmanden
(Pfrin. Ullmann u. 
Pfr. Mulugeta + 
Team)

11:00 PredigtGD
(Lektor Schulz)
11:00 KinderGD 
(KiTa Gut Deutschhof)

10:30 GD 
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
17.
März

17

*
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche
Oberndorf

So
24.
März

09:30 GD
(Pfr. Weich)

10:45 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. Roth)

So
31.
März

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

10:45 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(N.N.)

10:00 GD
(Pfr. Jurkat)

So
07.
April

09:30 GD
(Pfr. Weich)
10:45 Zappel-
philipp GD 
(Zappelphilippteam)

10:45 GD
(Pfr. Weich)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:30 GD AM/
Saft
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(N.N.)*

*
*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD/AM + 
KiGo
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD 
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
24.
März

10:00 GD + KiGo
(Präd. Rottmann)

09:30 GD
(Lektor Schulz)

11:00 PredigtGD
(Lektor Schulz)
11:00 KinderGD 
(KiTa Gut Deutschhof)

10:30 GD mit 
Vorstellung der 
Konfirmanden
(Pfr. Grell)

09:00 GD So
31.
März

10:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime 
GD + KiGo 
(S. Münch)

09:30 GD mit 
anschl. Kirchen-
kaffee
(Pfrin. Weigel)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Weigel)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

So
07.
April

Besonderes Kirchgeld 
abgeschafft

Es war seit vielen Jahren 
ein Streitfall: Das 

„Besondere Kirchgeld in 
glaubensverschiedenen 
Ehen.“ Zwar wurde 
es schon 1964 vom 
Bundesverfassungsgericht 
mehr oder weniger 
vorgeschlagen, doch 
eingesehen hatte die 
Zahlung wohl kaum jemand 
der Betroffenen.

Kurz gesagt, geht es um 
den Fall, dass der einzige 
oder besser verdienende 
Ehepartner aus der Kirche 
austritt, während der andere 
Mitglied bleibt - so spart 
eine Familie natürlich 
Kirchensteuer. Das fanden 
viele damals ungerecht und 
unsolidarisch. Daher wurde 

im Jahr 2004 das „Besondere 
Kirchgeld“ für diese 
Personengruppe eingeführt, 
das - wie steuerlich 
eigentlich korrekt - vom 
gemeinsamen Einkommen 
der Ehepartner ausgeht. Alle 
evangelischen Landeskirchen 
und viele katholische 
Bistümer erhoben diese 
besondere Steuer.

Das wiederum fanden 
natürlich alle Betroffenen 
ungerecht. Warum sollten 
Nicht-Kirchenmitglieder 
Kirchensteuer zahlen? 
Viele Diskussionen gab es 
und eine Menge Austritte 
aus der Kirche. Immer 
wieder beschäftigten 
sich Gerichte bis hin zum 
Internationalen Gerichtshof 
für Menschenrechte 
mit dem besonderen 
Kirchgeld, bestätigten aber 

die Rechtmäßigkeit der 
Regelung.

Nun hat die Synode unserer 
bayerischen Landeskirche 
beschlossen: Wir schaffen 
das besondere Kirchgeld ab, 
und zwar rückwirkend zum 
1. Januar 2018. Immerhin 
30.000 Menschen profitieren 
von dieser neuen Regelung. 
Vielleicht auch Sie?
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD/AM + 
KiGo
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD 
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
24.
März

10:00 GD + KiGo
(Präd. Rottmann)

09:30 GD
(Lektor Schulz)

11:00 PredigtGD
(Lektor Schulz)
11:00 KinderGD 
(KiTa Gut Deutschhof)

10:30 GD mit 
Vorstellung der 
Konfirmanden
(Pfr. Grell)

09:00 GD So
31.
März

10:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime 
GD + KiGo 
(S. Münch)

09:30 GD mit 
anschl. Kirchen-
kaffee
(Pfrin. Weigel)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Weigel)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

So
07.
April

*
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@
elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@elkb.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@elkb.de
Tel.: 09721/4765348

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Abschied im Gespräch am Morgen (GaM)

Im GaM am 
22.12.2018 wurde 

- auf eigenen 
Wunsch - Hans-
Dieter Mohrmann 
aus der Leitung des 
GaM verabschiedet. 
Herr Mohrmann 
hatte das GaM von 
Anbeginn an gelei-
tet und im Laufe der 
vielen Jahre mehr als 250 Veranstaltungen mit vielen span-
nenden und immer wieder auch hochkarätigen Referenten 
organisiert. Die Themenauswahl war stets eng „am Puls 
der Zeit“, Doppelungen oder Wiederholungen hat er ver-
siert vermieden, was bei der Vielzahl von Veranstaltungen 
schon per se eine fast unglaubliche Leistung ist. Und immer 
wieder mal hatte er das GaM auch auf Reisen geschickt zu 
interessanten Betriebsbesichtigungen. Pfarrer Weich dankte 
Herrn Mohrmann sehr herzlich für seinen großartigen Ein-
satz und überreichte ihm ein Büchlein, in dem alle von Hern 
Mohrmann organisierten GaM-Termine mit den jeweiligen 
Themen und Referenten verzeichnet sind. Während die 
eigens für Herrn Mohrmann gebackene  Schokoladentorte 
mit der Aufschrift „DANKE“ gemeinsam verspeist wurde, 
kam es zu einer regen Diskussion über mögliche weitere, 
neue Themen im GaM. Das GaM wird wie gewohnt weiter 

„laufen“ mit vielen neuen Themen.Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Michaela Schmitt, 
Tel. 09721 3707492
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:00 Uhr
Verantw.: Isabella Cyranek
Tel. 0176-0032575
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 15:15 bis 16:15 Uhr
Donnerstags, 11 bis 12 Uhr
Pause in den Schulferien
Verantw.: B. Hellmann, E. Langer
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

19.02.2018, 19:30 Uhr
Ort: Arche
13.03.2019, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche

Kirchenmäuse
Freitags, 08.02., 22.02., 22.03., 
16:00 Uhr, Ort: Arche

Zappelphilipp-
Gottesdienst

03.02., 03.03. u. 07.04.
jeweils10:45 Uhr, Christuskirche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/4739707
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

„Gott ist der ganz Andere“ - Special-Gottesdienst 
zu Karl-Barth am 17.02. um 10:00 Uhr!

Vor 100 Jahren veröffentlichte der Schweizer Pfarrer 
Karl Barth seinen „Römerbrief“ und war seitdem der 
wohl bekannteste und einflussreichste deutschsprachige 
Theologe, wurde maßgeblich für die Barmer Erklärung, bei 
der sich die „Bekennende Kirche“ gegen das NS-Regime 
positionierte, wurde aus Deutschland ausgewiesen, aber 
kam nach 1945 zurück, mischte sich weiter in Kirche und 
Gesellschaft ein und wurde gehört bis zu seinem Tod vor 
50 Jahren - und er hat uns heute noch viel zu sagen ... 
Kommen Sie zu unserem Sonntags-Special am 17.02.2019 
um 10:00 Uhr in der Christuskirche. Kirchenmusikalisch 
gestalten Klemens Hoffelner mit dem Akkordeon und wir 
alle mit unserem Singen den Gottesdienst.

Saitenklänge: Das Jahresprogramm 2019

Die Saitenklänge gehen in ein neues Jahr. Sichern Sie sich 
ihr Abonnement für alle vier Konzerte für 35 € statt 40 € 
(bzw. ermäßigt für 20 € statt 24 €). Termine sind wie immer 
am Sonntag um 18.00 Uhr am 24. Februar (Arche), 24. 
März (Christuskirche), 13. Oktober (Christuskirche) und 10. 
November (Arche). Erfahren Sie mehr zu den Künstlern auf 
den ausliegenden Flyern.

Kinderaktionstag

Am Samstag, 16.02.19 wollen wir von 13:45 Uhr bis 16:15 
Uhr auf die Eisbahn in Schweinfurt gehen. Bist du zwischen 
7 und 13 Jahren alt und willst du Spiel und Spaß rund 
um die Bibel und um das Thema Eis? Dann melde dich bei 
Diakon Leistner an. Wir treffen uns dann direkt an der 
Eisbahn. Als Kosten fallen lediglich der Eintritt, sowie evtl. 
Leihgebühren für die Schlittschuhe an.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Konfi-Kurs

09.02.2019 - 11:00 Uhr Konfi-Tag 
mit Übernachtung, dann 
Konfi-Vorstellungsgottesdienst am
10.02.2019 - 09:30 Uhr 

16.03.2019 - 09:00 Uhr Konfi-Tag
Ort: Christuskirche

verantw. Konfi-Team

Taufen

Kinder- und Jugendfreizeit Christuskirche/Arche

Dieses Jahr gehen wir vom 19.-26.08.2019 auf Weltreise 
und entdecken Interessantes aus aller Welt. In und um das 
Haus in Rothmannsthal haben wir viel Zeit für tolle Spiele, 
Lagerfeuer, Geländespiele, Basteln, Singen und noch vielem 
mehr. Dich erwartet viel Spaß in der Fränkischen Alb.

Für wen: Mädchen und Jungen von 7 – 12 Jahren

Kosten: 160,00 € (zuschussfähig für Teilnehmende aus 
Schweinfurt)

Leistungen: Vollverpflegung, Übernachtung in der 
Unterkunft, Fahrt im Reisebus, Betreuung, Programm, 
Ausflüge
Anmeldung und Information an Maurice Breitkopf über das 
Pfarramt.

Der neue Kirchenvorstand

Am 1. Advent wurde unser neuer Kirchenvorstand in der 
Arche eingeführt.
Zu ihm gehören neben Pfarrerin Molinari und Pfarrer Weich 
die neu gewählten und berufenen Kirchenvorsteher*innen:

Andreas Heil, Inge Herrmann, Karlheinz Körblein, Diana 
Ludwig, Andrea Neubert, Rainer Patzke, Erna Rauscher, Dr. 
Jürgen Schott, Alexander Siegel, Harry Walter.

Als Ersatzleute 
sind Gert Ehrlich, 
Elvira Graf, Barbara 
Hellmann, Klaus 
Kaiser, Christoph 
Liebau, Martin 
Salzer, Claudia 
Schemm, Martina 
Schumacher-
Nettner, Günter 
Tempel gewählt worden. 

In seiner ersten Sitzung hat der neue Kirchenvorstand zur 
Vertrauensfrau Inge Herrmann wiedergewählt und als ihren 
Stellvertreter Andreas Heil gewählt. Zu Vorsitzenden des 
Kirchenvorstands, Sitzungsleiter und Schriftführer wurden 
wieder Pfarrer Weich, Dr. Schott und Harry Walter bestimmt. 
Auch wurde festgelegt, dass die Kirchengemeinde in der  
Dekanatssynode durch Herren Schott, Siegel, Walter, in 
Stellvertretung Frauen Herrmann, Ludwig, Rauscher und in 
der Gesamtkirchenverwaltung  (GKV, der „Kirchenvorstand“ 
der Gesamtkirchengemeinde Schweinfurt) von Frau 
Herrmann, Herrn Patzke und Herrn Schott vertreten wird.
 
 



Termine
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Seniorenkreis
05.02.2019,14:00 Uhr

„Gedächtnistraining“
Ref.: Dr. Gerda Böttcher
19.03.2019,14:00 Uhr

„Ich war fremd, ihr habt mich 
angenommen“ Flüchtlingsar-
beit im Dekanat

Ref.: Pfrin. Loos
Ort: Christuskirche
Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
Mi., 13.02.2019, 09:00 Uhr

„Lebensmittel retten - Men-
schen helfen“
Ref.: E. Gehling, Tafel SW
Mi., 13.03.2019, 09:00 Uhr

„Kommunikation kann 
kompliziert sein. Einander 
verstehen lernen“
Ref.: Dr. K. Roos Theologe und 
Supervisor
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort:  Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
21.02.2019, 09:30 Uhr
21.03.2019, 09:30 Uhr
Verantw.: Pfr. Weich
Ort: Arche

Trauercafé
Sa., 02.02.2019, 15:00 Uhr
Sa., 02.03.2019, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 09.02.2019, 15:00 Uhr
Sa., 09.03.2019, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Kirchenkaffee
Dienstags, jew. 16:00 Uhr
Ort: Christuskirche, Verantw.: Team

Christus-Chor
Montags, jew. 20:15 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Erna RauscherAktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 

www.christuskirche-schweinfurt.de

1.3.: Weltgebetstag 2019 - 
„Kommt, alles ist bereit!“

Der Weltgebetstag 2019 - Frauen aller 
Konfessionen laden ein - findet am 1.3.2019 
statt. Der  Gottesdienst ist um 18:30 Uhr in 
der kath. Kirche Maria Hilf in der Gartenstadt. Die 
Gebetsordnung kommt aus Slowenien und steht unter 
dem Bibelwort „Kommt, alles ist bereit!“ Lk 14,17. Frauen 
aller Konfessionen aus Schweinfurt und Dittelbrunn laden 
zu diesem Gottesdienst ganz herzlich ein. 

Back to Church – der Jugendgottesdienst

Am Sonntag, 31.03.19 um 17 Uhr findet wieder unser 
nächster Jugendgottesdienst statt. Diesmal treffen wir 
uns auf dem Spielplatz an der Galgenleite in Schweinfurt. 
Nach dem Gottesdienst werden wir wieder gemütlich 
beisammen sein.

JET – Der Jugendtreff

Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren, die Lust an 
Gemeinschaft haben, findet an folgenden Terminen 
wieder unser JET-Jugendtreff statt:

• 01.02.19 um 18:30 Uhr in der Arche; Thema: Brasilien   
  Style

• 15.02.19 um 18:30 Uhr im LaserPlanet Oberwerrn 
  (bitte mit Anmeldung)

• 01.03.19 um 18:30 Uhr in der Arche; Thema: Fasching
• 15.03.19 um 18:30 Uhr im Silvana Schwimmbad 
  (bitte mit Anmeldung)

• 29.03.19 um 18:30 Uhr in der Arche; Thema: Greek Style

Kirchentag in Dortmund 2019

Vom 19.-23. Juni 2019 findet der 37. Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Dortmund statt. Gemeinsam 
möchten wir mit Ihnen dort hinfahren und ein paar 
Tage kirchliche Gemeinschaft leben. Unterkunft erfolgt 
im Gemeinschaftsquartier auf Isomatte und Schlafsack. 
Personen ab 35 Jahre können aber auch ein Privatquartier 
buchen. Weitere Informationen sowie die Preise können 
Sie den Anmeldungen entnehmen, die in den Kirchen 
ausliegen, oder bei Diakon Leistner. Anmelden kann man 
sich noch bis zum 05.04.2019.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

von A bis A, ein großer Spagat für Pfr. Rambo am 
1. Advent in Gustav-Adolf
Einen weiten Spagat musste Pfr. Rambo im Gottesdienst am 
1. Advent machen – von A, wie Advent oder Abendmahl, bis 
A, wie Abschied.

Der Inhalt der Predigt: Gedanken zum Esel als Transportmit-
tel für „unseren König“ beim Einzug in Jerusalem. Fazit: Er 
braucht keinen Mercedes, ein Lasttier genügt.

Als Last empfinden die Mitglieder des frisch gewählten 
Kirchenvorstandes, die anschließend in ihr Amt eingeführt 
wurden, dieses hoffentlich nicht. „Einigkeit macht stark!“ so 
könnte man den Inhalt des Grußwortes von Frau Pfrin. Loos 
aus unserer Pfarreischwester Dreieinigkeit zusammenfassen. 
Sie wünscht dem neuen Kirchenvorstand einen von Gottes 
Geist erfüllten Start und eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit in der Pfarrei Schweinfurt-West. Ein zukünftiger 
Aufgabenschwerpunkt dürfte wohl tatsächlich die Zusam-
menführung der beiden Gemeinden werden.

Verabschiedet wurden drei verdiente Mitglieder des alten 
KV: Gertrud Müller, Johannes Gramsch und Horst Mild. Bei 
ihnen bedankte sich auch Lydia Baumgartner im Namen des 
Frauenkreises für die gute Zusammenarbeit.

Einen schönen feierlichen Rahmen für den Gottesdienst 
schufen Marina Skrzybski mit dem Kirchenchor und Frau 
Schlosser mit der Geige. Hier sei auch einmal den Sängern/
innen aus der Großgemeinde Üchtelhausen gedankt, die 
unseren Chor regelmäßig zu besonderen Anlässen verstär-
ken.

Und dann auch noch Kirchweih! Beim anschließenden 
gemütlichen Kirchenkaffee brachten sich die neuen KV-
Mitglieder gleich gut in die Organisation mit ein. Letztend-
lich also ein gelungener Spagat.

Wolfgang Schwarz

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:30 - 18:00 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Do. 14.02.18, 18:15 Uhr 
Do. 21.03.19, 18:15 Uhr
Pfr. Rambo

Geschichtenkreis
Montag 18.02.2019, 19:00 Uhr
Montag 18.03.2019, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Internationale 
Spielgruppe
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

freitags, 09:00 - 11:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: in den Räumen des EBW´s

Termine

Kirchenvorstandssitzung
Gustav-Adolf-Kirche

Dienstag, 12.02.2019, 19:00 Uhr
Dienstag, 19.03.2019, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume Gustav-Adolf-Kirche

Kirchenvorstandssitzung
Dreieinigkeitskirche

Montag, 11.02.2019, 19:30 Uhr
Montag, 11.03.2019, 19:30 Uhr
Verantw.: Pfrin. Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeitskirche

Konfirmandentag
Samstag, 02.02., 10:30 Uhr, Vesperkirche
Samstag, 09.02., 10:00 Uhr
Samstag, 02.03., 10:00 Uhr
Verantw. : Pfrin. Loos/Pfr. Rambo
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeitskirche

Vorschau auf den Weltgebetstag 2019

Bei uns in der Gemeinde werden schon wieder 
Vorbereitungen für den Weltgebetstag 2019 in 
Slowenien getroffen. Es gibt wieder eine Einfüh-
rung mit Bildern und dem Lagebericht aus dem 
Lande „Slowenien“ im Augustinum.

Auch die Gemeindeglieder der Dreieinigkeitskirche sind 
dabei.

Am 1. Freitag im März gibt es dann den Gottesdienst im 
Augustinum. Wir beten und singen, was unsere Schwestern 
aus Slowenien sagen wollen.

Aber die Liturgie des Weltgebetstags mit dem Thema 
„Kommt, alles ist bereit“ geht an diesem Tag mit den glei-
chen Gedanken um Frieden und Gerechtigkeit um die ganze 
Welt, und wir sind dabei.

Lydia Baumgartner

Liebe Weihnachtsgrüße aus dem Kindergarten

Advent – Zeit der Ruhe, Zeit der kleinen Überraschungen, 
Zeit der Besinnlichkeit, Zeit des Wartens und der Vorfreude 
auf das kommende Weihnachtsfest.

In der Adventszeit sangen wir im Kindergarten mit den 
Kindern Advents-, Nikolaus- und Weihnachtslieder, backten 
Plätzchen und freuten uns täglich über ein weiteres offenes 
Türchen am Adventskalender. Am 6. Dezember jubelten die 
Kinder: Der Nikolaus war gekommen! Ganz erstaunt folgten 
die Kinder seiner Geschichte und bedankten sich für das 
Geschenk.

Wir feierten den gut besuchten Familiengottesdienst am 
2. Advent in unserer Gustav-Adolf-Kirche. Mit leuchtenden 
Augen verfolgten die Kinder die Geschichte von den vier 
Kerzen: Frieden-Glauben-Liebe-Hoffnung! Drei Kerzen erlo-
schen, weil sie nicht mehr an das Gute in der Welt glaubten. 
Doch die Hoffnung zündete sie wieder alle an!

In diesem Sinne 
wünschen wir 
allen ein friedvol-
les Weihnachts-
fest verbunden 
mit der Hoffnung 
für ein gutes 
Neues Jahr 2019!

Ihr Kindergarten-
team
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen

Taufen

Ein Jahr „Mit Jesus unterwegs“

Mehr als anderswo treffen sich in Dreieinigkeit Flüchtlinge 
im Gottesdienst, im Friedensgebet, im Gemeindeleben, in 
der Mitarbeit. Es begann damit, dass der Kirchenvorstand 
2016 zwei iranischen Christen Kirchenasyl gewährte, dem 
weitere folgten, dass durch die Nähe der Aufnahmeeinrich-
tung häufig Flüchtlinge bei der Pfarrerin, als Dekanatsbe-
auftragte für Flüchtlinge Rat und Hilfe suchten und suchen. 
Vor allem durch das herzliche und ansteckende Christsein 

„unserer“ beiden Iraner hat sich der Kreis erweitert. Einige 
wurden im Rahmen des Dekanatsangebots „Christsein für 
Anfänger“ getauft. Immer mehr wurden neugierig, auch 
von einheimischen Christen beeindruckt. Deshalb suchten 
die Verantwortlichen von „Christsein für Anfänger“ nach 
Begleitung der Getauften und weiterer am Christsein inter-
essierten Flüchtlinge. So entstand im November 2017 „Mit 
Jesus Unterwegs“, einmal im Monat, zweisprachig (Farsi/
Dari-Deutsch) und in Dreieinigkeit beheimatet. Die Abende 
werden abwechselnd von Pfrin. Bruckmann, Pfr. Kuschel, Pfr. 
Jurkat, Pfr. Dr. Weich und Pfrin. Loos geleitet: Mit der Bibel 
in Deutsch und Farsi, Themen wie Taufe, Kirchenjahr, Refor-
mation, Passion, Kreuz, Auferstehung, Pfingsten, Schöpfung 
und Naturwissenschaft, Evangelisch-Katholisch ... Diskus-
sionen und Fragen der regelmäßig 10-18 TeilnehmerInnen 
verschiedenen Alters aus Schweinfurt und Umgebung, 
Hammelburg und Bad Kissingen. Zum Ausklang gibt es ein, 
oft von den Teilnehmern selbst zubereitetes, Abendessen, 
manchmal verbunden mit einer nächtlichen Taufe.

Einige sind anerkannt, gut integriert, einige im Asylverfah-
ren, in der Schule oder arbeitend, länger oder kürzer hier. Es 
kommen immer Neue dazu, weil einer dem anderen weiter-
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Termine
Frauenkreis/Senioren-
kreis

Mittwoch, 13.02.2019, 15:00 Uhr
Mittwoch, 01.03.2019, 15:00 Uhr
Mittwoch, 13.03.2019, 15:00 Uhr

Verantw.: Lydia Baumgartner
Ort: Gemeinderäume Gustav-Adolf-
Kirche

Meditationskreis
der Evang. Studierendengemeinde

Di, Mi, Do 13:30 Uhr
Verantw.: Mitarbeiter der FH
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Ökumen. Andacht am 
Wegkreuz 
24. Februar 2019 - 14:00 Uhr
31. März 2019 - 14:00 Uhr
Verantwortlich: N. N.
Ort: Wegkreuz hinter dem 
KKW Grafenrheinfeld

Gehörlosengottesdienst
Samstag, 23.02.18, 14:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Sauer

„Mit Jesus unterwegs“
Do. 21.02.2019, 19:30 Uhr
Do. 21.03.2019, 19:30 Uhr
Verantw.: Pfrin. Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche
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sagt: Komm‘ mit, das ist etwas Gutes für uns! Die meisten 
wollen nach gewisser Zeit von sich aus getauft werden, was 
dann nach intensivem Gespräch im vertrauten Kreis oder im 
Gemeindegottesdienst stattfindet.

„Mit Jesus Unterwegs“ ist nicht nur offen für Flüchtlinge, 
sondern für alle, die an einem immer bereichernden Mitein-
ander von Menschen, die das Christsein als Schatz - Gottes 
Liebe, Nächstenliebe, Freiheit, Frieden, Verantwortung – für 
sich entdecken und von Einheimischen, für die das Christ-
sein so neu leuchtet. So sind wir eine Art Familie, offen für 
jeden „Familienzuwachs“

Um gemeinsam „Mit Jesus Unterwegs“ zu sein.

Jesus sagt dazu, wie schon den Jüngern: „kommt und seht“.

Pfrin. Eva Loos

Unsere Kirche hat Geburtstag

Und zwar den 60.! Grund für ein kleines Jubiläum. Dies soll 
ein Festausschuss aus Kirchenvorstand, Mitarbeitenden, 
Gemeindegliedern planen und vorbereiten. Ideen dazu sind 
willkommen! Eine davon ist, „unsere Kirche soll schöner 
werden“, einer 60-Jährigen würdig.

Pfrin. Eva Loos
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.
sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di, Mi, Fr 9:00-12:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Tel. 09721- 6054516
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte 
im Leopoldina-Kranken-
haus 09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721-31656
pfarramt.stlukas.sw@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Kommt, alles ist bereit! Zum Weltgebetstag 2019 
aus Slowenien

Die evangelischen und katholischen Frauen vom Hochfeld 
sind dem Ruf der slowenischen Frauen zum Weltgebetstag 
am 1. März 2019 gefolgt. „Kommt, alles ist bereit”: Ihr 
Gottesdienst entführt uns in das Naturparadies zwischen 
Alpen und Adria, Slowenien. Und er bietet Raum für alle. Es 
ist noch Platz – besonders für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Die Künstlerin Rezka Arnuš hat dieses Anliegen 
in ihrem Titelbild symbolträchtig umgesetzt. In über 120 
Ländern der Erde rufen ökumenische Frauengruppen damit 
zum Mitmachen beim Weltgebetstag auf.

Die Vorbereitungstreffen finden am 14. und 20.2.2019 
jeweils um 17:00 Uhr in Maximilian Kolbe im Pfarrheim 
statt.

Herzliche Einladung am 1. März 2019 um 17:00 Uhr in der 
katholischen Kirche Maximilian Kolbe.

Bücher- und Musikflohmarkt am 23. März 2019

Samstag, 23.03.2019 von 08.00 - 12.00 Uhr im Bücherkeller 
St. Lukas, Zugang Segnitzstraße
Verantwortlich: Frau Dimigen u. Frau Hielscher

Bücherspenden können ab 04. März im Foyer abgegeben 
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Meditationskreis
Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 

jeden 2. Dienstag im Monat
12.02., 12.03., 09.04. und 14.05.
um 19:00 Uhr
St. Lukas, Büro II
Verantw.: Frau Gosdin

Danke schön!

Am 06. Januar fand im Anschluss an den Gottesdienst in
St. Lukas ein Empfang für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter 
statt.

Pfarrerin Ullmann dankte allen für ihr Engagement im 
vergangenen Jahr. Bei Sekt und Häppchen fanden viele tolle 
Gespräche statt.

Allen, die nicht am Empfang teilnehmen konnten, danken
wir auf diesem Weg recht herzlich und teilen ihnen mit,
dass im Pfarrbüro noch eine kleine Aufmerksamkeit liegt,
die sie sich gerne abholen können.

Ihr Team von St. Lukas

Kinderbibeltag

Am Samstag, den 9. Februar findet von 10.00 - 14.00 Uhr 
ein Ökum. Kinderbibeltag in St. Lukas statt.

Teilnehmen können alle Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren.

Anmeldung erfolgt über das Pfarramt.

Kirchweih 2018

Zum 1. Advent fand wie jedes Jahr die Kirchweih in St. 
Lukas statt.

Dieses Mal war 
es eine ganz 
besondere 
Kirchweih, 
weil die alten 
Kirchenvor-
steher verab-
schiedet und 
die neuen 
Kirchenvorste-
her eingeführt 

und gesegnet wurden. In der Predigt ging es um 1. Kor 12 
darum, dass jede noch so kleinste Mitarbeit wichtig für 
die Gemeinde ist. Auch die Kindergärten St. Lukas und Gut 
Deutschhof brachten ein Ständchen „Spitze, dass du da 
bist!“ und überreichten selbst gebastelte, beleuchtete Fla-
schen an die Kirchenvorsteher.

Nach dem Gottesdienst fand das alljährliche Buffett unter 
dem Motto „jeder gibt und alle werden satt“ stand. Wäh-
renddessen verkauften die Konfirmanden selbstgebackenes 
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Brot für zwei 
Hilfsprojekte 
in Südamerika 
und Afrika. 
Auch die 
Eltern des St. 
Lukas Kinder-
gartens unter-
hielten einen 
Verkaufsstand 
mit gebastel-
ten Geschenken.

Nachdem der erste Hunger gestillt war, dankte der Kirchen-
vorstand Herrn Pfr. Weich für die Vertretung der Pfarrstelle 
während der Vakanzzeit. Danach stellte Elternbeiratsvorsit-
zender Udo Kröner die Hau-Ruck-Aktion, mit dem Ziel die 
Außenanlagen des Kindergartens neu zu gestalten, vor.

Ihre Pfarrerin Sigrid Ullmann
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Die Einlage der Gemeindebriefe findet statt am:
Freitag, 29.03.2019 um 09.00 Uhr. Ab 12.00 Uhr liegen die 
Briefe zum Austragen bereit.

Seniorentreff
jeweils Donnerstags um 15:00 Uhr 

21. Februar 2019
„Fränkisches Brauchtum - 
Lieder, Gedichte und Geschich-
ten zur Faschingszeit“

Ref.: Ansgar Mauder

21. März 2019
„Slowenien - Land des Weltge-
betstags“

Ref.:  Clarissa Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

davor Fingergymnastik 
um 14:30 Uhr mit Frau Hannig

Kirchencafé
04.02. und 04.03. 2019
im Anschluss an den Gottesdienst

Verantw.: Team Kirchencafé
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Konfirmandentag
16. Februar 2019
16. März 2019
30. März 2019
jeweils von 10:00 -16:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Mulugeta
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Bücher- und Musik-
flohmarkt

Samstag 23.03.2019
8.00 - 12.00 Uhr
im Bücherkeller

Kinderkleider- und 
Spielzeugmarkt:
16.02.2019 14-16 Uhr 
im Kindergarten St. Lukas
Tischvergaben über den Eltern-
beirat

Konfirmation im Jahr 2019

Am 14. April 2019 feiern wir die KONFIRMATION von 25 
jungen Gemeindegliedern in der evangelischen Kirche St. 
Lukas. Da die Kirche St. Lukas nicht groß genug ist, um den 
Konfirmationsgottesdienst mit 25 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden auf einmal zu feiern, wird die Konfirmation 
in zwei Schichten gefeiert werden.

Von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr wird die erste Runde mit 
folgenden 9 Konfirmandinnen und Konfirmanden gefeiert:

Friedrich Lars, Keil Yasmin, Krinner Luis, Lode Maximilian, 
Schmitt Julian, Schmitt Maximilian, Spahn Konstantin, 
Straßer Christoph, Wurm Anna-Katharina

Von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr wird die zweite Runde mit 
folgenden 16 Konfirmandinnen und Konfirmanden gefeiert:

Bychkov Daniel, Eisner Oliver, Frei Lukas, Graf Sarah Lill, 
Kremer Max, Krüger Emilie, Ritzmann Charlotte, Rung Anna, 
Schick Sascha, Schirmer Martin, Schmidt Leonie, Tropsch 
Pauline, Vogt Luis, Weinsdörfer Sandor, Yudina Lea, Zimfer 
Alexander

Der Beichtgottesdienst mit unseren Konfirmandinnen und 
Konfirmanden wird einen Tag vor der Konfirmation am 
13. April 2019 um 15:30 Uhr in St. Lukas gefeiert.
Es wird ein eindrückliches Erlebnis und eine große Freude, 
wenn wir jedes Jahr Konfirmation von unseren jungen 
Gemeindegliedern feiern. Die Aktivitäten während des 
Konfirmandenjahrgangs, zum Beispiel Brotbackaktion, 
Konficup, Stadtkonfitag und vieles mehr, bewegen unsere 
jungen Gemeindeglieder für kirchliches Engagement, 
Nächstenliebe und gute Begegnung miteinander.
Der Konfirmandenunterricht für das Konfijahr 2019/2020 
fängt im Juni 2019 mit dem Vorstellungsgottesdienst 
an. Deshalb freuen wir uns auf unsere jungen 
Gemeindeglieder und bereiten sie mit dem anspruchsvollen 
Konfirmandenunterricht und den Aktivitäten für die 
Konfirmation im Jahr 2020 vor.

Ihr Pfarrer Mulugeta



32

St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Nadine Brodersen
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, Tele-
fon 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, Telefon 
09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de

Vikarin Eva Mundinar
Erreichbar über das 
Pfarramt:
Tel. 09721/21655 

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-18:00 Uhr

Seniorenarbeit

Seniorentreff im Martin-Luther-Haus

Donnerstag, 28. Februar, 14:30 Uhr

Kultur, Wandern und Genuss
Andalusien – Wo Spaniens Seele wohnt
Eine Bilderreise mit Jürgen Schmid

Donnerstag, 21. März, 14:30 Uhr

Schweinfurt sollte „aus dem Krieg gebombt“ werden.
Pfarrer i. R. Dieter Schorn

Donnerstag, 14. März, 15:00 Uhr

Singen im Martin-Luther-Haus
mit Ansgar Mauder

Donnerstag, 28. März, 15:00 Uhr

Film im Martin-Luther-Haus
„Mein Blind Date mit dem Leben“

Saliya Kahawatte hat eine Sehbehinderung. Das hält ihn 
allerdings nicht davon ab, seine Ziele zu verfolgen. Es 
gelingt ihm, einen Ausbildungsplatz zum Hotelfachmann 
im noblen Bayerischen Hof in München zu ergattern. 
Zusammen mit seinem Azubi-Kollegen Max, der von Salis 
Einschränkung weiß, laviert er sich geschickt durch die täg-
lichen Herausforderungen. Doch dann droht Salis mühsam 
aufrechterhaltene Fassade einzustürzen.

Filmdauer: 106 Minuten



Jubelkonfirmation 2019

Die Jubelkonfirmation findet am Sonntag, 2. Juni, in der St. 
Johannis-Kirche statt. Haben Sie in Schweinfurt konfirmiert 
oder auch woanders, wollen Sie mitfeiern, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt St. Johannis.

Gehören Sie zu den Konfirmationsjahrgängen 1969, 1964, 
1959, 1954, 1949, 1944 oder früher, dann melden Sie sich
bitte im Pfarramt.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns dieses Jubiläum feiern. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ökumenische Segensfeier

für Paare am Valentinstag 14. Februar
19:00 Uhr St. Johanniskirche – „Bibliothek der Liebe“

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam den 
Valentinstag feiern: ob Sie frisch verliebt oder schon lange 
zusammen sind, ob Sie alt oder jung sind, ob Sie evange-
lisch oder katholisch sind - Sie alle sind herzlich eingeladen! 
Es besteht die Möglichkeit, sich segnen zu lassen. Dazu 
gibt es wieder verschiedene Stationen, sinnliche Musik und 
anregende Gedanken. Wir freuen uns auf Sie!

Unsere neuen Kirchenvorstände

Im Dezember haben die neuen Kirchenvorstände ihre Arbeit 
aufgenommen. Am 1. Advent in St. Johannis und am 2. 
Advent in St. Salvator wurden sie im Gottesdienst in ihr 
Amt eingeführt und gesegnet.
Mitglieder des neuen Kirchenvorstands in St. Johannis sind : 
Elisabeth Dämmrich, Jens Drescher, Ursula Dietz, Victor Elias, 
Kerstin Feuerstein-Dörnhöfer, Nicolas Friedel, Christian 
Knoche, Christian Maurischat, Elke Schneider, Sonja 
Soukup, sowie Dekan Oliver Bruckmann (Vorsitzender), 
Pfarrer Andreas Grell und Pfarrerin Gisela Bruckmann. E. 
Dämmrich und Chr. Maurischat (Stellvertretung) wurden 
zu Vertrauensleuten gewählt. Ersatzleute sind: Helene 
Eck-Schüler, Gerhard Garbe, Ulrich Herrmann und Renate 
Reichert.
Mitglieder des neuen Kirchenvorstands in St. Salvator sind: 
Birgit Assmann, Barbara Höger, Johannes Petersen, Michael 
Urlaub, Brigitte Vorndran, Christa Weinzierl, sowie Pfarrerin 
Gisela Bruckmann (Vorsitzende). Zu Vertrauensfrauen 
wurden gewählt Christa Weinzierl und Birgit Assmann 
(Stellvertretung). Ersatzleute sind: Julian Bauer, Sandra 
Eichhorn-Magerhans, Maximilian Sauter, Erani Schabel und 
Monika Oehlgardt.

Termine
Dienstagsplausch-  
Seniorenfrühstück

12.02.2019, 09:00 Uhr
12.03.2019, 09:00 Uhr

Hinsetzen und sich bedienen 
lassen. Frühstück in der Gemein-
schaft. Ein Team bereitet alles vor, 
damit Sie sich verwöhnen lassen 
können.

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
siehe Seite 32

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
19.02.2019, 14:30 Uhr
für die Monate Dez./Jan.
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Bestattungen

Taufen

Zum Abschied

Mein Vikariat ist fast vorüber – Verrückt  – Vorbeigezogen, 
wie mit Siebenmeilen-Stiefeln. 
Was kann; was will ich Ihnen allen sagen nach 2,5 Jahren 
Schweinfurt, frage ich mich. 

Sinnierend sitze ich an meinem Schreibtisch. Meine 
Gedanken wandern von meinem Vikariat über die 
Siebenmeilen-Stiefel zum gestiefelten Kater und wieder 
zurück zu meinem Vikariat und mit einem Mal denke ich: 
Vielleicht kann man sagen, mein Vikariat war ein bisschen 
wie der gestiefelte Kater – ein Tierchen, mit weichem Fell, 
großen Augen, denn es gab so viel zu sehen, scharfen 
Ohren, denn es gab so viel zu hören, jeder Menge Neugierde 
und einem Schwanz, um die Laune anzuzeigen – ist ja klar. 

Am 1. September 2016 habe ich mein Vikariat in 
Schweinfurt bekommen. Klein war es damals, das Vikariat. 
Zerzaust und schüchtern:
Wenn wir beide auf der Straße gegangen sind, ist es immer 
ein ganzes Stück hinter mir her geschlichen und wenn ich 
jemandem begegnet bin und mich vorstellen wollte, konnte 
ich nur sagen:

„Ich bin Eva Mundinar“ …Pause, Pause, Pause bis das Vikariat 
endlich an meiner Seite angekommen war und ich etwas 
unsicher ergänzte ….“die Vikarin von St. Johannis/St. 
Salvator bei Pfarrerin Gisela Bruckmann. 
So war das am Anfang. 

Aber mein Vikariat und ich sind dem entwachsen. Wir sind 
groß geworden und mutig und das war gar nicht so schwer, 
denn wir haben viele nette Leute kennen gelernt, Bekannte 
gefunden und Freunde. Und wir durften so viele Gespräche 
führen und Gedanken teilen, Geschichten hören und 
Geschichten erzählen bei Besuchen, im Schulunterricht, im 
Konfirmandenunterricht, beim Predigen.
Das hat mein Vikariat ganz schön bunt gemacht und 
selbstbewusst. So selbstbewusst, dass es irgendwann 
immer direkt neben mir ging und wenn ich mich vorstelle, 
konnte ich sagen: Ich bin Eva Mundinar, die Vikarin von St. 
Johannis/St. Salvator bei Pfarrerin Bruckmann – in einem 
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 19:30 Uhr

Große Johannisbären (ab 2. Klasse):
mittwochs, 16:15 Uhr 

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 17:00 Uhr

Jugendkantorei (ab 5. Klasse):
mittwochs, 17:30 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis

Do., 21.02.2019, 19:00 Uhr
Mo., 25.03.2019, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanatssaal

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator

Mo., 25.02.2019, 18:30 Uhr 
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Saal

Konfirmandentage
Samstag, 23. Februar, 10:00 Uhr

Freitag 15. und Samstag 16. März - 
Konfirmandenübernachtung

Ort: Martin-Luther-Haus

Verantwortlich: Pfr. Grell

Zug, ohne Pause. 
So war das im Mittelteil.

Aber ab März 2018 kam mein Vikariat in die Flegel-Jahre; 
die Examenszeit. 
Prüfung häufte sich auf Prüfung. Mein Vikariat und ich 
gingen uns heftig auf den Zeiger.
Durchgehalten haben wir, weil wir nicht allein waren. 
Immer wieder gab es eine nette Nachfrage, ein 
aufmunterndes Wort, es gab die engagierten Daumen-
Drücker und Sie alle, die zu meinem Examensgottesdienst 
gekommen sind … und so haben mein Vikariat und ich die 
Flegel-Examenszeit erfolgreich hinter uns gebracht. 
So war das zum Ende.

… und nun ist mein Vikariat ausgewachsen, bereit ein z.A. zu 
werden und zwar in Rimpar. Dort werde ich ab 1. März eine 
Pfarrstelle haben – mal sehen, wie schnell ich sagen kann: 

„Ich bin Eva Mundinar, die Pfarrerin von Rimpar“.

Bevor ich mich aber dieser Aufgabe stelle, möchte ich mich 
Gottesdienst-feierlich von Ihnen verabschieden, am 24. 02. 
um 9:00 Uhr in St. Salvator. Kommen Sie doch vorbei. Ich 
freue mich auf Sie.

Herzliche Grüße, Ihre Vikarin Eva Mundinar 

PS: Am 10.03. 2019 um 14:00 werde ich in der 
Hoffnungskirche Versbach ordiniert. Herzliche Einladung an 
alle, die gerne dabei sein wollen. Ich freue mich auf Sie und 
euch. 

Herzliche Grüße, Vikarin Eva Mundinar 



Die Rückseite der Tage

Alles ist schon da – gleichzeitig: die
Pflanze im Samenkorn – die Knospe in
der Pflanze!
Wir kennen alle die leuchtende Pracht
der Amaryllisblüten – ihre Größe, ihre
Farben.
Doch in der kleinen Pflanze sind sie noch 
nicht sichtbar, in der Knospe aber schon 
voll da.
Wir sehen sie schon vor uns.
So sicher, wie sich diese Knospe in
voller Pracht entfalten wird, weil sie
schon da ist und ihr Sinn ist, zu blühen,
so sicher ist die Vision des Micha und Jesaja
auf der Rückseite der Tage schon da – 
Alles nach Gottes Willen voll da. Jetzt!
Alles ist da, bestimmt aufzugehen, zu
blühen, alles zu entfalten, was drin
steckt. Auch wir. Uns trauen, vertrauen,
zutrauen, einlassen auf ein Abenteuer,
wenn wir die Tage auf ihre Rückseite
umdrehen.

Eva Loos


